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Fußball  • Gymnastik  •  Karate   •  Senioren, aktiv  • Sport für jedermann  •  Qigong 

Tai Chi   •  Tanzen   •  Tennis • Tischtennis  • Turnen  • Volleyball   • Yoga 

Nr. 3/44. Jahrgang – Dezember 2019 

 

Liebe Leser, 
.....und schon wieder steht Weihnachten vor 
der Tür. Bis zum Fest wollen wir Ihnen die 
Zeit etwas verkürzen und legen Ihnen nun 
die letzte Ausgabe 2019 "Ihres TSG-
Journals" auf den Tisch. 
 
Die letzten Monate waren geprägt von vie-
len Ereignissen. Ein besonderes Fußball-
spiel mit großer Medienpräsenz fand im 
September im heimischen Herzbergstadion 
statt. Gleich auf der übernächsten Seite be-
richten wir ausführlich. 
 
Ein tolles und gut besuchtes Event war der 
Tag des Mädchenfußballs "Nicht ohne mei-
ne Mädels", das wir als Verein für den NFV-
Kreis Wolfsburg im Herzbergstadion ausge-
richtet haben. Lesen Sie auf Seite 13. 
 
Unsere junge Karateabteilung macht von 
sich reden. Unser Nachwuchs legte erfolg-
reich die erste Prüfung ab. Und das nach 
erst 10 Monaten nach Wiedergründung der 
Abteilung. 
 
In den vergangenen Monaten hat sich unser 
Gesicht verändert. Übungsleiterinnen ver-
ließen uns, neue Trainerinnen kamen hinzu. 
Wir konnten zielgerichtet einen Koordinator 
für die TSG gewinnen. Ein junger Mann mit 
einer erstaunlichen Vita unterstützt künftig 
Vorstand und Geschäftsführung bei den 
vielfältigen Aufgaben Wie es sich gehört, 
stellen wir die "Neuen" hier vor und verab-
schieden uns gleichzeitig von unseren lang-
jährigen Übungsleiterinnen. 
 
Wie immer waren auch verschiedene Grup-
pen auf Reisen.  
 
Auf zwei Termine möchten wir Sie beson-
ders hinweisen: Der traditionelle Supercup 
findet am Samstag, 29.12. in der Ballsport-
halle statt. Zur JHV laden wir Sie am Sonn-

tag, 15.03.2020 ein. Bitte notieren Sie sich 
den Termin schon heute. 
 
Der Vorstand und die TSG Journal-
Redaktion wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, ein friedliches und frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
2020. 
Herzliche Grüße: 
Petra Keppler-Pusch und Michael Voß 
 

Titelfoto: (Hawe Bödeker) 
Unsere Fußballmädchen 
 

In diesem Heft: 
Großes Fußballfest: Benefizspiel  S.   5 
Herzlich Willkommen S.   9 
Wir stellen vor: S.11/12 
Tag des Mädchenfußballs S. 13 
Tischtennis: Herbstbericht S. 15 
Fußballmädchen ganz aktiv S. 16 
Karatenachwuchs erfolgreich S. 17 
Kinderturnen: Wechsel S. 19 
Unterstützung gesucht S. 21 
Einladung 39. Supercup S. 21 
Gisela sagt "Tschüss" S. 23 
Der Harz rief – Wandertour S. 25 
Die Ritter der Pedalen S. 27 
Einladung zur JHV S. 28 
TSG Journal informiert S. 28 
Spargelwanderung ???? S. 29 
Tennissenioren – Saisonabschluss S. 30 
Rücken-Fit: Neues Angebot S. 32 
 
Impressum: Das TSG Journal erscheint in der 
Regel 3x/Jahr. 
Herausgeber: Vorstand der TSG Mörse e.V. 
  Letzlinger Str. 26 
  38442 Wolfsburg 

� 05361 771598 
Bankverbind.: Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg 
 IBAN DE93 2695 1311 0015 2056 85 
 BIC   NOLADE21GFW 
Internet: www.TSG-Moerse.de 
E-Mail TSG-Moerse@wolfsburg.de 
Geschäftszeit: dienstags von 16°° - 18°° Uhr 
Redaktion: Michael Voß -miv.- 05361 773238 
 Petra Keppler-Pusch – 05361 771598 
Layout: Ulrike Schawe 



 

 

 



 

5

Großes Ereignis-trauriger Anlass 
Benefizspiel für Peter Ament 

 

 

  
 
Zehn Tore und viel Gänsehaut im Mörser 
Herzbergstadion. 
 
Peter "Jupp" Ament war sichtlich gerührt. 
"Ich kann gar nicht glauben, dass ihr alle 
hier seid": sagte der langjährige Kapitän 
der "Wölfe", der in zehn Jahren mehr als 
320 Ligaspiele für den VfL Wolfsburg be-
stritt, über das Stadionmikrofon. Mehr als 
500 Zuschauer kamen nach Mörse, um 
das Spiel zwischen den "Old Friends 
Mörse" und der VfL-Traditionsmann-
schaft zu erleben. 
 
Der Anlass zu diesem fußballerischen 
Leckerbissen war allerdings ein trauriger. 
Der 61-jährige "Jupp" Ament ist an ALS 
(Amyotropher Lateralsklerose) erkrankt. 
Eine Erkrankung des Nervensystems, 
die zum Verlust der Muskelsubstanz 
führt. Das Gehen und Sprechen fällt ihm 
schwer. Umso mutiger war sein bewe-
gender Auftritt in der Halbzeitpause.  
 
Er dankte seinen Freunden und seiner 
Familie, insbesondere seiner Gattin Pet-
ra, die ihm Mut und Kraft gibt. Marco 
Ament, früher selbst beim VfL aktiv und 

heute seit mehreren Jahren Trainer der 
1. Mörser Fußballherren, spielte bei den 
Old Friends mit und dankte den Spielern 
der Altsenioren, die mit dem damaligen 
Vorsitzenden Michael Voß die Idee zu 
einem Benefizspiel hatten. Vorstandmit-
glied Frank Eichhof entwickelte aus der 
Idee ein konkretes Vorhaben und nahm 
mit Roy Präger, Aufstiegsheld der VfL 
und Teammanager der VfL-Traditions-
mannschaft Kontakt auf und traf auf of-
fene Ohren und volle Unterstützung. Von 
dort wurde die Öffentlichkeitsarbeit und 
Vermarktung voll und publikumswirksam 
übernommen. Profis halt in diesen Seg-
menten. Das hätten wir von der TSG so 
werbewirksam nie hinbekommen. 
 
Unter den 500 Besuchern waren auch 
Ortsbürgermeisterin Bärbel Weist, Orts-
bürgermeister Peter Kassel, der ehema-
lige VfL-Geschäftsführer Wolfgang Hotze 
und die Vorsitzende des SSB Ursula 
Sandvoß. 
 
Bei perfektem Wetter erlebten die Zu-
schauer ein munteres Spielchen über 70 
Minuten. Für den VfL liefen u.a. Welt-
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meister Pierre Littbarski und VfL-
Sportdirektor Marcel Schäfer auf. Wäh-
rend Litti nach 30 Minuten das Feld ver-
ließ, weil er zur U17 musste, weil sein 
Sohn dort spielte, hielt Marcel Schäfer 
bis zum Ende durch. 
 
Marcel Schäfer steuerte zwei Treffer zum 
7:3-Erfolg der VfL-Traditionsmannschaft 
bei. Weiter trafen Ingo Vandereike, Oli-
ver Ciganovic (zwei Treffer) und Thomas 
Tuster. Der achtjährige Dominik Sprü-
cher von der JSG Hattorf/Heligendorf/ 
Mörse, hatte spontan das Trikot von Roy 
Präger für ein paar Minuten übergestreift 
bekommen und nutzte einen unbeobach-
teten Moment in der Mörser Abwehr eis-
kalt aus. Schiedsrichter Valentin Triebel, 
der seine Aufwandsentschädigung spen-
dete, sah über die klare Abseitsposition 
des Nachwuchskickers locker hinweg. 
Die Treffer für die "Old Friends Mörse" 
erzielte allesamt Uwe "Tempe" Templin. 
 
Die Aufgebote: 
 
Old Friend Mörse: 
Dennis Riemer, Uwe Beese, Heiner 
Pahl, Dirk Zehnpfund, Siggi Reich, Ste-
fan Marten, Michael Pannier, Klaus 
Teichmann, Uwe Piep, Uwe Templin, 
Marco Ament, Thomas Orth, Ruben 

Perez-Flores, Imad Ibrahim, Siggi 
Teichmann, Marvin Ament, Uwe Weber, 
Uwe Wiswe, Trainer: Uwe Otto 
 
VfL-Traditionsmannschaft: 
Burkhard Kick, Uwe Bergmann, Nils 
Warnecke, Marcel Schäfer, Gerald 
Schröder, Peter Kleeschätzky, Markus 
Kulig, Pierre Littbarski, Roy Präger, 
Thomas Tuster, Jürgen Rische, Ingo 
Vandereike, Ralf Elsner, Oliver Cigano-
vic, Heinrich Worm, Markus Herbst, Ralf 
Klingfurt, Dietmar Koch, Michael Seeger, 
Volker Schiffers, Christian Ritter, Volker 
Schwendtner. Trainer: Michael Krüger. 
 
Der Erlös des Benefizspiels wurde auf 
Wunsch von Peter Ament zu je einem 
Drittel der Krzysztof-Nowak-Stiftung, 
dem Verein "Wolfsburger für Wolfsburg" 
und an ihn selbst aufgeteilt. 
 
Insgesamt brachte das Spiel einen Ge-
winn von 10.000 Euro. Dieser Betrag 
wurde vom VfL Wolfsburg und der VfL-
Traditionsmannschaft auf 15.000 Euro 
aufgestockt. Vor Anpfiff des Bundesliga-
punktspiels des VfL vs. 1.FC Union Ber-
lin wurde den Verantwortlichen ein sym-
bolischer Scheck über diese Summe 
überreicht. 

miv. 
 

 
 

Einlauf beider Teams 
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Vier Fußballgenerationen: 

Von links: Roy Präger, Pierre Littbarski, Peter Ament, Marcel Schäfer 

 

 
Peter Ament bedankt sich bei den zahlreichen Zuschauern 

 

 
Frank Eichhof, Cheforganisator des Benefizspiels 
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Scheckübergabe beim Bundesligaspiel VfL Wolfsburg – 1.FC Union Berlin 
Von links: Roy Präger, Frank Eichhof, Peter Ament, Marco Ament, Marcel Schäfer 
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Herzlich Willkommen 
Als neue Mitglieder in der TSG begrüßen wir: 

 
Freizeitfußball 

Kafi Masoum 

Thomas Sander 

 

Fußball 

Davide Albanese 

Niklas Bodmann 

Bennet Grohn 

Max Hannemann 

Nabil Harathi 

Emma Manznain 

Alexander Otto 

Robin Robe 

Anastasia Ruchin 

Christian Schott 

Eduard Stumpp 

Josephine Zoé Wiese 

 

Gymnastik/Tai Chi/Turnen/Qigong 

Walburga Bender 

Hermine Porzelt 

Edwin Porzelt 

Melanie Porzelt 

Helga Springer 

Ferdinand van Veen 

Karate 

Fatima Almasri 

Khadija Alshihan 

 

 

Tennis 

Reza Balaghiasefi 

Oliver Büllesbach 

Moritz Düsing 

Erik-Tjark Grese 

Klara Bernadette Haßel 

Petra Krämer 

Adriano Locorotondo 

Eliza Paul 

Jan Perduns 

Theo Rusche 

Hanna-Charlotte Schmidt 

Joachim Schulz 

Jutta Schwabe 

Elena Shepeleva 

Heike Sprey 

Leonie Sussek 

Evegenii Vysotskii 

Dennis Wurche 

Katja Zöller 

 

 

Wir sammeln Joghurtbecher 
(500g Becher) 

 

Abgabe bitte beim Kinderturnen 

dienstags in der Zeit von 16 – 18:30 Uhr 

oder 

donnerstags in der Zeit von 15 – 17 Uhr 
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Neu bei uns im Team 
Dennis Schedler unterstützt die Geschäftsführung 

 

 

Bei der JHV im März kündigte der dama-
lige Vorsitzende Michael Voß an, dass 
unsere TSG einen Sportkoordinator be-
schäftigen möchte, der den Vorstand in 
der Geschäftsführung unterstützen soll. 
 
Ein entsprechender Aufruf über Face-
book brachte dann einen nicht unbedingt 
schnell erwartenden Erfolg. 
 

 
 
Dennis Schedler meldete sich auf das 
Jobangebot. Der 37jährige, der für ein 
großes Finanzserviceunternehmen in 
Braunschweig tätig ist und im Bereich 
Vorsfelde beheimatet ist, überzeugte den 
Vorstand in persönlichen Gesprächen, 
so dass der Beschluss gefasst wurde, 
Dennis in unserem Verein zu beschäfti-
gen.  
 
Zu seiner Motivation befragt, gab er an, 
dass er sein Wissen in einem heimatna-
hen Verein mit familiären Strukturen, wie 
sie bei uns gegeben sind, einbringen 
möchte. 
 

Seit August dieses Jahres ist Dennis 
Schedler nun fester Bestandteil unserer 
Geschäftsführung. 
 
Seine Vita ist beeindruckend. Hier nur 
die wichtigsten Stationen seiner sportli-
chen Laufbahn, die sich wirklich sehen 
lassen kann. 
 
2007 bis 2010 Regionalbetreuer beim 
HSV Hamburg 
 
2012 bis 2014 Trainer im Jugendfußball 
des SSV Vorsfelde 
 
2013 Schiedsrichterausbildung beim 
Niedersächsischen Fußball Verband 
 
2013 - 2014 Trainer in der Socca Five 
Arena Wolfsburg 
 
2013 - 2015 Assistenztrainer U16-
Mädchenfußball-Stützpunkt Leiferde 
 
2014 bis 2016 Teammanager 2. Frauen-
fußballmannschaft VfL Wolfsburg 
 
2016 bis 2019 Sportmanager Frauen-
fußball Hannover 96 
 
 
Wir sind froh, dass sich Dennis Schedler 
für unsere TSG entschieden hat. 
 
Sein vielfältiges Wissen wird uns zu-
kunftsorientiert weiterhelfen. 
 
 
Herzlich Willkommen Dennis ! 

miv. 



 

12

Namasté! 
Herzlich Willkommen 

 

 

Willkommen Irina Golubeva 
 

 
 
Ich heiße Irina Golubeva, bin ausgebilde-
te nivata® Yoga und Yin Yoga Lehrerin. 
 
 

 
Seit April 2019 biete ich Yogakurse bei 
der TSG an. Es handelt sich dabei um 
achtsamkeitsbasiertes Hatha Yoga und 
Meditation. In meinen Klassen praktizie-
ren die TeilnehmerInnen einfach auszu-
führende Sequenzen und Körperhaltun-
gen, Atem- und Entspannungstechniken, 
die zu einem besseren Körpergefühl bei-
tragen und positive Wirkung auf Seele 
und Geist ausüben.  
Jede Klasse richtet sich nach einem 
Thema, mit psychisch-geistiger Ausrich-
tung. Innere Stille, im Sinne von zur Ru-
he kommen ist ein zentrales Leitmotiv 
der Klassen. Durch die Annäherung an 
das Innere werden Entspannung und 
Selbstakzeptanz möglich und umgekehrt. 

____________________________________________________________________ 
 
 

Willkommen Charlotte Schlosser 
 
 

 
 

 
 
 
 
Mit dem Yogakursus möchte ich Men-
schen jeden Alters erreichen und einla-
den die wohltuende Wirkung der Yoga-
übungen auf dem Körper und den Geist 
zu erfahren und diese, einen Raum im 
Sinne einer zufriedenen Lebensführung 
im täglichen Leben zu geben. 
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Wir waren dabei! 
Tag des Mädchenfußballs war ein Erfolg 

 

 

Für den NFV-Kreis Wolfsburg hatte die 
TSG Mörse in diesem Jahr die Ausrich-
tung des "Tags des Mädchenfußballs" 
übernommen. Und es war ein großer Er-
folg. 21 Mädchen ab Jahrgang 2006 und 
jünger stellten sich den Anforderungen 
im Mörser Herzbergstadion.  
 
Geschicklichkeit, Koordination und Treff-
sicherheit war bei den Nachwuchskicke-
rinnen gefordert. Mörses Trainer Hawe 
Bödeker und sein Team hatten die Ver-
anstaltung präzise vorbereitet.  

Geschicklichkeit, Koordination und Treff-
sicherheit war bei den Nachwuchskicke-
rinnen gefordert.  
 
 
Alle Mädels waren erfolgreich und konn-
ten daher ihr "Fußballdiplom" entgegen 
nehmen. Die Eltern sorgten für Obst, Ku-
chen und erfrischende Getränke. "Eine 
rundherum gelungene Veranstaltung": so 
Michael Voß vom Vorstand der TSG 
Mörse.  

miv. 
 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss 
 

Journal 1/2020 
 

Dienstag, 18. Februar 2020 
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SG TSV Ehmen/TSG Mörse 
Tischtennis: Herbstbericht 

 

17 Mitglieder hat die Tischtennisabtei-
lung eigentlich, aber etliche davon haben 
ganz aufgehört, und halten uns nur als 
passive Mitglieder die Treue, andere 
spielen in anderen Vereinen, aber insge-
samt acht aktive SpielerInnen zählen wir 
immer noch.  
 
Die Trainingsabende an den Montag-
abenden sind gut besucht, zumal auch 
etliche Spielerinnen und Spieler des TSV 
Ehmen, mit denen wir in einer Spielge-
meinschaft eng verbunden sind, die 
Chance nutzen montags zu trainieren, 
wenn sie die Mittwochs und Freitagster-
mine in Ehmen nur begrenzt nutzen kön-
nen. 
 
Trotzdem würden wir uns sehr freuen, 
wenn sich auch Sportler, die in ihrer 
Sportart, z.B. Fußball, nicht mehr aktiv 
sein können, einfach einmal einfinden, 
um festzustellen, dass, man Tischtennis 
auch bis ins hohe Alter spielen kann. 
Immerhin sind unsere Ältesten Herbert 
Lau mit 87 Jahren, Werner Prilop mit 82 
Jahren immer noch gute Tischtennisspie-
ler, die manchem jungen Spieler das 
Fürchten lehren. 
 
Auch in anderen Vereinen, wie z.B. dem 
ESV Wolfsburg und dem TSV Sülfeld 
haben etliche ehemalige Fußballer zum 
Tischtennis gefunden, und fühlen sich 
wohl beim Tischtennis, denn ins Schwit-
zen kommt man dabei auch, und man 
schult seine Reaktionsfähigkeit und sei-
ne Aktionsschnelligkeit.  
 
 
Alle, die den Schritt wagen, werden von 
den anwesenden Aktiven sicherlich gut 
betreut. 

Natürlich sind wir auch an neuen Aktiven 
interessiert, denn unsere Spielgemein-
schaft mit dem TSV Ehmen trägt weiter 
Früchte.  
 
In diesem Spieljahr haben wir bei den 
Erwachsenen fünf Mannschaften gemel-
det, wobei die 1. Mannschaft in der 
Kreisliga, die 2. Mannschaft in der 3. 
Kreisklasse, die 3. Mannschaft in der 4. 
Kreisklasse und die 4. + 5. Mannschaft in 
der 5. Kreisklasse gemeldet sind.  
 
Es gibt außerdem zwei Jugendmann-
schaften. Hier spielt die 1. Mannschaft in 
der 1. Kreisklasse und die 2. Mannschaft 
in der 3. Kreisklasse. 
 
Die Tischtennisverbände aus Wolfsburg 
und Gifhorn haben in diesem Jahr eine 
Fusion vollzogen. Beide Verbände bilden 
jetzt den „Tischtennis Regionsverband 
Gifhorn-Wolfsburg“. 
 
Bei den Erwachsenenmannschaften gibt 
es noch keine Mischung bei den Spiel-
staffeln, aber bei den Jugendlichen ist 
die Verschmelzung schon vollzogen 
worden, so dass die Wolfsburger Vereine 
gegen Vereine aus dem Kreis Gifhorn 
und umgekehrt gegeneinander spielen. 
 
 
Wer Bilder sehen will, muss auf die 
Homepage der Tischtennisabteilung des 
TSV Ehmen schauen, die von Heinz-
Peter Kausche liebevoll gepflegt wird, 
denn dort wird über alle Ereignisse der 
Spielgemeinschaft, inklusive Bilder, be-
richtet. 
 
 

Günter Donath 
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Mädchen spielen Fußball 
Trainingslager: Technik, Taktik und viel Spaß 

 

 

 
 
Immer mehr Mädchen spielen in 
Deutschland Fußball. Und sie werden 
immer besser. 
 
Mädchen spielen weniger körperbetont. 
Dafür sind Technik und Taktik umso 
wichtiger. Ein früher Wechsel in eine 
Mädchenmannschaft hat deshalb auch 
seine Vorteile. 
 
Taktisch und spielerisch entwickelte sich 
auch die Mädchenfußballmannschaft 
JSG Heiligendorf/Hattorf/Mörse weiter. 
 
Es war eine tolle Erste Saison für die 
neue Mädchenmannschaft. Deshalb geht 
der größte Dank an die Trainer Heinz-
Werner Bödeker und Nele Brogmus, die 
mit viel Engagement und Leidenschaft 
für Fußball die Mädchen trainierten. 
 
Am 01.07.2019 fand ein „Tag des Mäd-
chenfußballs“ in Mörse statt. Jede Fuß-
ballerin brachte eine Freundin mit, die 
noch kein Fußball spielte. Auf dem Platz 
waren Stationen aufgebaut, die durchlau-
fen werden mussten, um sich zur Beloh-
nung eine Urkunde ausstellen lassen zu 

können. Es war eine gelungene Aktion 
um auf den Mädchenfußball aufmerksam 
zu machen. 
 
Nach der Sommerpause starteten wir 
rechtzeitig mit der Vorbereitung auf die 
neue Saison 2019/20. 
 
 
Die Mannschaft absolvierte ein Kurztrai-
ningslager vom 12.08. bis 13.08.2019 
auf dem Zeltplatz in Almke.  
 
Es wurde ein ausgearbeitetes Trainings-
programm absolviert. (Konditionstraining 
mit Ball, Kleinfeldspielformen, Torschuss 
Training, Torabschluss Situationen, 
Schwimmen, Abschlussspiel gegen TSV 
Barmke). 
 
Aber auch auf gesunde Ernährung wurde 
geachtet. 
 
 
Es hat allen viel Spaß gemacht. 

Sandra Stappmanns 
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Ohne Fleiß keinen Preis 
Karatenachwuchs legte Prüfung ab 

 

 

Lange und fleißig hatten sie für diesen 
Tag geübt. 10 Monate nach Wiederbele-
bung der Karateabteilung legten nun fünf 
Karatekas ihre ersten Prüfungen ab. 
 

Nachdem sich die erste Aufregung ge-
legt hatte, meisterten die fünf Prüflinge 
die ihnen gestellten Aufgaben.  

miv.

Wir gratulieren ganz herzlich: 
 

 

 
Jared Gade (8.Kyu), 

Constantin Rehrich, Rebecca Kessler, Sofia Schulz und Jule Kramer (9.Kyu) 
 
 

 
 

Trainer Sabri, hier im Kreise seiner Schützlinge, war stolz, dass alle 
seine fünf Prüflinge die ihnen gestellten Aufgaben meisterten 
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Bye, bye und Herzlich Willkommen 
Kinderturnen wurde neu gegliedert 

 

 

 
 

Nachdem Juliette, Lisa (auf unserem Fo-
to) und Barbara lange Zeit unser Kinder-
turnen geleitet haben, mussten wir die 
Trainingszeiten für unseren Nachwuchs 
neu ordnen. Alle drei haben ihr Abitur 
bestanden und haben aus Studien-und 
Berufsgründen ihre Übungsleitertätigkeit 
aufgeben müssen. Bye, bye Mädels, al-
les Gute für euren weiteren Lebensweg. 
Vielleicht führt euch euer Weg mal zu-
rück zu uns nach Mörse. 
 
 
Glücklicherweise konnten wir nach den 
Sommerferien eine neue Übungsleiterin 
gewinnen. 
 

           
 
Wir sagen "Herzlich Willkommen" zu 
Christiane Hartmann. Die 52jährige ist 
eine erfahrene Trainerin, die bereits in 
anderen Vereinen Kurse und Trainings-
stunden erfolgreich geleitet hat. 

In Absprache mit Christiane (Foto), die 
von Sarah und Anastasia unterstützt 
wird, haben wir die Trainingszeiten für 
unsere Kleinsten neu gegliedert. 
 
NEU:  
"PURZELTURNEN" (Eltern-Kindturnen) 
ab Krabbel-Laufalter findet donnerstags 
von 15:00 bis 15:45 Uhr in der Mörser 
Mehrzweckhalle statt. 
 
"TURNMÄUSE" (Eltern-Kindturnen) 
Laufalter – 3 Jahre findet künftig don-
nerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr in der 
Mörser Mehrzweckhalle statt. 
 
"TURN TAFFIS" (Kleinkinder ohne El-
tern) von 4 bis 6 Jahren wird dienstags 
von 16:15 bis 17:15 Uhr in der MZH 
stattfinden. 
 
"TURN TIGER" (Kinder) ab 6 Jah-
re/Grundschulalter künftig dienstags von 
17:30 bis 18:30 Uhr, ebenfalls in der 
Mörser MZH. 
 
Info´s und Anmeldung bei Christiane, 
Tel. 05363 989180 oder sie kommen ein-
fach mit Ihren Kindern zu den Trainings-
zeiten in die MZH im Mörser Ortskern. 

miv. 
 
 

 
Die Turnmaskottchen 
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Unterstützung gesucht 
 
 

Hilfe, uns drohen die Bedeutungslosigkeit und das Ende! Wir, die Turn- und 

Sportgemeinschaft Mörse e.V. (TSG Mörse), werden einfach nicht mehr 

angemessen in der Öffentlichkeit wahrgenommen! Gut, wir twittern nicht, 

produzieren keine hippen Videos und haben auch keinen Instagram-Account. 

Aber wir wissen, dass da mehr geht. Wir schreiben uns mit unseren Enkeln 

über WhatsApp und sprechen mit Freunden im Ausland über Skype. 

 

Deswegen suchen wir euch für ein Update! Welche Jugendlichen bringen uns 

bei der Öffentlichkeitsarbeit auf den Stand der Dinge? Wir brauchen 

engagierten Nachwuchs, der uns zeigt, wie man als Organisation zeitgemäß 

kommuniziert. Meldet Euch bei uns. Das geht sogar schon per E-Mail an TSG-

Moerse@wolfsburg.de 
 
 
 
 
 

Einladung zum 
 

39. Supercup 
 

Samstag, 28.12.2019 

 
Ballsporthalle Mörse 

Beginn: 10:00 Uhr 

 

Für die Bewirtung sorgt die Mannschaft der Altsenioren 
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Tschüss, Gisela … 
Eine Ära endet 

 

 

Man kann sie mit Fug und Recht als 
Mörser Trainer-Urgestein bezeichnen. 
 
Wir sprechen hier über Gisela Vollbach. 
Seit 1996 war sie Übungsleiterin bei uns 
in Mörse. Zunächst in der Seniorengym-
nastik, dann ab 1997 als ausgebildete 
Yogalehrerin. 
 
Unzählige Schützlinge hat Gisela be-
treut, ihnen die 3000 Jahre alte indische 
Lehre von der "zur Ruhebringen aller Ak-

tivitäten des Geistes", wie es der be-
kannte Yogalehrer Pantanjali mal defi-
niert hat, nahegebracht. Nun aber im 79-
sten Lebensjahr hat Gisela ihre Übungs-
leitertätigkeit aufgegeben. 
 
Wir sagen: "Danke, Gisela, bleib gesund 
und weiterhin so positiv eingestellt, wie 
wir dich in 22 Jahren kennengelernt ha-
ben.“ 
 

DANKE: Michael Voß 
 
 

 

 
Auf unserem Foto wird Gisela (zweite von rechts unten) von den Damen der Montags 

Yoga-Gruppe eingerahmt 
 
 
 

Redaktionsschluss 
 

Journal 1/2020 
 

Dienstag, 18. Februar 2020 
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… Abschied ist immer auch ein neuer Anfang 
 

 

 
 
Am Donnertag den 27. Juni 2019 haben 
wir „Yogadamen“ aus der Donnerstags-
runde mit Gisela Vollbach unsere letzte 
Yogastunde gehabt. Eine lange gemein-
same Zeit ging zu Ende und an dieser 
Stellte danken wir Gisela noch einmal 
ganz herzlich. 
Unsere Irmhild, die all die Jahre darauf 
geachtet hat, dass kein Geburtstag oder 
sonst ein besonderer Tag vergessen 
wurde, hat folgende Worte des Ab-
schieds gefunden: „Danke für die schöne 
gemeinsame Yoga Zeit! 
Jede Stunde hatte ihren Reiz, mal an-
strengend, mal ruhig, auch „verweilend„ 

aber immer lehrhaft. Oft auch voller 
Emotionen. Die so wichtigen Gespräche 
nicht zu vergessen. 
 
Du hast unser aller Leben dadurch ver-
ändert, liebe Gisela! Positiv denkend ge-
hen wir in die neue Zeit. Damit ist, glau-
be ich, alles gesagt. Auch an Irmhild 
danke für alles. 
 
Nach den Sommerferien beginnt eine 
neue Zeit, mit einer jungen Yogalehrerin 
und wir sind alle ganz gespannt, was die 
Zukunft uns bringt.  

Rosi Mund 
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Die Berge riefen 
Wandertour Harz 2019 

 

 

Mit 24 Wanderlustigen starteten wir am 
Freitag den 13. September in das dies-
jährige Wanderwochenende nach Bad 
Harzburg. 
 
Erstes Ziel war der „Rinderstall“ bei St. 
Andreasberg.  
 

 

Das Wetter hielt, bis wir eingekehrt wa-
ren! Bei Regen draußen und gutem Es-
sen drinnen, schmeckte es doppelt gut 
und war sehr gemütlich. Trocken ging es 
wieder heimwärts. 
 
Am Samstag gingen wir entspannt auf 
den Burgberg und genossen die tolle 
Aussicht und das schöne Wetter. Beim 
anschließenden Bummel durch Bad 
Harzburg, wurde das ein oder andere 
Schnäppchen einkauft. 
 
Der abschließende Sonntag führte uns 
nach Ilsenburg. Durch das schöne Ilsetal 
wanderten wir entlang der Ilse hinauf zur 
„Plessenburg“. Bei wunderschönem Wet-
ter, saßen wir zum Abschluss auf der 
Terrasse der „Nagelschmiede“ und fuh-
ren zufrieden und glücklich nach Hause. 
Es war wieder eine tolle Truppe!!! Und 
die nächste Tour ist schon in Planung! 
 
 

Liebe Grüße eure Karola Gumprecht
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Der Tritt in die Pedalen 
Freitagsradler auf Tour 

 

 

 
 
Im Juni war es wieder soweit: Siegfried 
hatte eine Dreitagestour für die Freitags-
radler vorbereitet. Ziel war, wie schon in 
2015, das Allerparadies in Langlingen. 
 
Neunzehn Radler hatten sich angemel-
det und zum Start am 20.06. trafen alle 
pünktlich um 10:30 Uhr an der MZH ein. 
Schon die Begrüßung wurde gebührend 
gefeiert. Jutta und Friedhelm fuhren nicht 
mit, aber sie waren beim Start dabei und 
haben uns auf den Weg gebracht. Danke 
dafür! 
 
Die Strecke führte uns überwiegend den 
Allerradweg entlang. Erste Rast am 
Tankumsee, dann über Gifhorn, wo uns 
die Schützenumzug-Blaskapelle begrüß-
te, und Wilsche nach Müden an der Aller. 
Durch Wiesen und Felder, über Asphalt- 
und Schotterwege weiter bis Langlingen, 
Allerparadies. Schon am ersten Tag er-
eilte uns die einzige Panne. Siegfrieds 
Hinterrad ohne Luft. Erneut konnten wir 
beweisen, dass die Reparatur mit „geteil-

tem“ Schlauch eine schnelle Angelegen-
heit ist.  
Tagesetappe: 52 km, kein Regen. 
 
Das Allerparadies ist ein bei Kanuten be-
kanntes und beliebtes Ziel. Zum Abend-
essen bot das Gasthaus ein Grillbuffet, 
an dem alle die zuvor abgestrampelten 
Kalorien wieder auffüllen konnten.  
 
Tag 2, Start 10:30 Uhr. Ziel: Celle. Über 
Wienhausen. Dort kamen wir gerade auf 
eine Hochzeit zu. Monika und Trudi 
spannten schnell ein Seil. Aber es nützte 
nichts: Keine Bonbons. Zu 14:00 Uhr wa-
ren wir zu einer Stadtführung per Rad 
verabredet. Mit dem Rad hat man einen 
größeren Radius zur Verfügung als zu 
Fuß. Frau Förster zeigte uns das 
Schloss, die Bohrmeisterschule, das 
Hochsicherheits-Gefängnis „Zucht und 
Toll“ (Celler Loch), einen Friedhof mit 
beeindruckenden Grabplatten aus der 
Barockzeit und den sogenannten Fran-
zösischen Garten, der aber der Anlage 
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nach ein Englischer Garten ist. Wir erfuh-
ren, dass die Stadt Celle sehr viel von 
seinem heutigen Stadtbild Herzog Georg 
Wilhelm (1624 – 1705) zu verdanken hat. 
 
Aber wir mussten ja wieder zurück. Nach 
einer ausgiebigen Kaffeepause machten 
wir uns auf die Rückfahrt. Abends Fisch-
buffet im Allerparadies. Tagesetappe 41 
km, kein Regen. 
 
Tag 3. Zurück nach Mörse. Es war der 
Tag der Rekorde. Rekorde, was die Ge-
samtlaufleistung der Pedelecs angeht. 

Siegfried hatte 7000 km überschritten, 
Bärbel 6000 km, Günter 5000, Doris 
3333 km, Harald 2222 km, Reiner 2222 
km und Ursel 1000 km mit dem Neuen. 
Wie sagt man so schön? „Es gibt immer 
was zu feiern“. Und dafür machten wir 
reichlich Pausen. 51 km, keine Regen. 
 
Den Abschluss machten wir, wie fast 
immer, bei Trudi im Kleingartenverein. 
Sie hatte Eiskaffee für alle vorbereitet. 
Danke Trudi, danke Siegfried. 
 

Günter Pankoke 

 
 
 

          
 
Dezember 2019 
08.11. 15:00 Ev. luth. Kirche Adventsfeier Senioren Gemeindehaus 
21.12. 18:00 Tell Mörse Königsessen Schützenhaus 
22.12. 15:00 Tell Mörse Weihnachtspokal Schützenhaus 
28.12. 10:00 TSG Mörse Supercup Ballsporthalle 
29.12. 15:00 FF Mörse Preisskat Gerätehaus 
 
Januar 2020 
11.01. 19:00 FF Mörse JHV Chris Inn 
18.01. 15:00 SGM Mörse JHV Chris Inn 
 
 
 
 

Einladung 
 

 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) 
 
 

am Sonntag, 15. März 2020 
um 17:00 Uhr 

 
im Chris Inn 
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Spargelwanderung? 
Dieses Mal ein wenig anders 

 

 

Die Spargelwanderung 2019 war dieses 
Jahr ohne Spargel und ohne Wande-
rung. Stattdessen führte uns der Weg mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln nach 
Königslutter in das Museum Mechani-
scher Musikinstrumente. In zwei Grup-
pen wurden wir durch das Museum ge-
führt. Was für Klangerlebnisse über-
raschten uns! Von ganz kleinen Spieluh-
ren, einem Orchestrion mit Geigen bis 
hin zu Karusselorgeln in den Maßen 3,00 
m x 4,00 m über Drehorgeln und einem 
Einmann-Orchester war vielerlei zu se-
hen und zu hören. 
 
Die Lautstärke einiger Instrumente, teils 
mit Walzen oder Lochplatten bespielt war 

enorm. Das Kredo war: „Das hätte ich so 
nicht erwartet!“. 
 
Im Anschluss konnten wir nebenan im 
Dom-Café Torte und Kaffee genießen. 
Danach konnten wir auf eigene Faust 
Königslutter erobern. Der Dom mit sei-
nem Berggarten war in unmittelbarer 
Nähe. Der Marktplatz mit dem Duckstein-
fest auch nicht weit. 
 
Schon bald war die schöne Zeit vorbei 
und wir fuhren mit vielen Eindrücken zu-
rück nach Mörse. 
 
 

Yvonne Weigt 
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Sport und Lachen 
Tennissenioren feiern ihren Saisonabschluss 

 

 

Sport und Lachen können das Alter zur 
Jugend machen. 
 
Sie sind die Tennis-Dinos in unserem 
Verein – gemeint sind die Herren 60 und 
65. Trotz fortgeschrittenen Alters neh-
men sie unverändert am Punktspielbe-
trieb teil und das mit großem Erfolg, so 
auch wieder in der diesjährigen Som-
mersaison.  
Die Herren 60 waren im Vorjahr nach 
einem guten zweiten Platz in der Ver-
bandsliga Anfang dieses Jahres überra-
schend für die Landesliga nominiert wor-
den, wo das Saisonziel nur Klassenerhalt 
lauten konnte. Dieses Ziel wurde mit 
zwei Siegen und zwei Niederlagen auch 
souverän erreicht. Zur erfolgreichen 
Landesligamannschaft gehörten MF Ma-
ciej Henschke, Dr. Werner Staab, Claus 
Witschel,  Wilfried Waldow und Uwe Er-
kenbrecher. 
 
Die Herren 65 traten als Aufsteiger des 
Vorjahres in einer Achtergruppe der Be-
zirksliga an. Mit fünf Siegen und zwei 
Unentschieden errang man am Ende mit 
nur einem Punkt Rückstand auf den Staf-
felsieger die Vizemeisterschaft. Hier be-
steht die Hoffnung, dass man im nächs-
ten Jahr, ähnlich wie die Herren 60 in 
diesem Jahr, eventuell noch in die Ver-
bandsklasse aufsteigen kann. Besonders 
erwähnenswert ist an dieser noch, dass 
die Herren 65 nunmehr drei Jahre hin-
tereinander ungeschlagen geblieben 
sind.  
Für die „Unbesiegbaren“ kamen folgende 
Spieler zum Einsatz: Karl-Heinz Duwe, 
Dr. Gerd Langelittig, Dr. Wolfram Klose, 
Hans-Peter Wochau, Klaus Drevenstedt, 
Uwe Erkenbrecher, Heinz Graumann 
und MF Harry Kroll. 

Der sportliche Erfolg dieser beiden Oldie-
Mannschaften ist das eine, das andere 
ist der besondere Zusammenhalt und die 
gute Gemeinschaft, die man seit Jahren 
pflegt. Soweit altermäßig zulässig wer-
den Spieler untereinander ausgetauscht, 
man trainiert im Sommer und im Winter 
gemeinsam und natürlich feiert man 
auch gemeinsam. 
 
Zum Saisonabschuss Mitte September 
traf man sich bei herrlichem Sommerwet-
ter auf der Tennisanlage zunächst zu 
einem sportlichen Wettbewerb. Mit aus-
gelosten, wechselnden Partnern wurde 
eine Doppelkonkurrenz ausgetragen, bei 
der auch eine Punktewertung erfolgte. 
Nach drei Stunden Spielzeit hieß am En-
de der Sieger Maciej Henschke, die 
Nummer Eins der Herren 60., der auch 
einen kleinen Preis entgegennehmen 
durfte. 
 
Nach dem Refreshing erfolgte dann der 
gesellige Teil, als man auf der Anlagen-
terrasse bei Speis und Trank gemütlich 
beisammen saß. Besonderer Höhepunkt 
war dabei das Forellenessen. Peter 
Schwingel hatte selbst geangelte Forel-
len mitgebracht, die er kurz vorher in 
seiner mobilen Räucherkammer direkt 
neben dem Tennishaus zubereitet hatte 
und die er dann ofenfrisch servierte. Er-
gänzt wurde dieser kulinarische Lecker-
bissen durch exzellente Salate, die eini-
ge Spielerfrauen beigesteuert hatten. 
Besonderer Dank gilt in diesem Zusam-
menhang den drei Organisatoren 
Joachim Schmidt, Maciej Henschke und 
Harry Kroll. Allen voran aber Peter 
Schwingel, der mit seinen Forellen ei-
gentlich einen Gourmet-Stern verdient 
hätte.  
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Dieser Saisonabschluss fungierte gleich-
zeitig auch als Geburtstagsparty; denn 
Wolfram Klose und Harry Kroll konnten 
in diesem Jahr ihren 70-igsten feiern, 
Anlass genug, die Mannschaftskamera-
den zu diesem Schmaus einzuladen. 
 
Natürlich wollen die Herren 60 und 65 
auch im nächsten Jahr wieder am Punkt-

spielbetrieb teilnehmen. Überlegt wird 
derzeit, ob man die bestehenden Alters-
klassen beibehält oder ob man in eine 
höhere Klasse wechselt. Wie diese Ent-
scheidung auch ausfallen mag, ent-
scheidend ist, dass die gute Gemein-
schaft erhalten bleibt.  
 

Harry Kroll/Maciej Henschke 
 

 
Peter Schwingel öffnet seine mobile Räucherbox und ein verführerischer Duft nach frisch ge-

räucherten Forellen weht über die Tennisanlage. 
 

 
Hatten großen Spaß bei ihrer diesjährigen Saisonabschlussfeier (von unten): 

Peter Schwingel, Kalle Duwe, Heinz Graumann, Gerd Langelittig, Wolfram Klose, Willi Waldow, 
Harry Kroll, Ulrich Venatier, Maciej Henschke, Joachim Schmidt und Hansi Wochau 
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Bewegen statt Schonen 
Der neue Rücken-Fit Kursus 

 

 

 

Liebe Sportler, pausierende Mitglieder und Neubeginner!! 

Zum Einstieg nach den Weihnachtsferien ist der neue Rücken-Fit Kur-

sus ideal!! 

Beginn: Freitag, 10. Januar 2020 

von 16:30 - 18 Uhr 

in der Mörser MZH 
 

Er beinhaltet ein Herz-und Kreislauftraining, muskelaufbauende so-

wie rückengerechte Funktionsgymnastik und Entspannungsübungen. 

Ziel des Kurses ist es, sich wieder wohler zu fühlen und durch regel-

mäßige Bewegung für den Alltag fit zu werden!! 

Ich freue mich auf euch!! 

Der Präventionskurs „Bewegen statt Schonen“ mit Doris ist von der 

Zentralen Prüfstelle Prävention anerkannt und wird von den Kran-

kenkassen bezuschusst. Nähere Infos gibt es dazu in unserer Ge-

schäftsstelle oder direkt bei Doris Tempel. 

 

Anmeldungen bei Doris Tempel 

Tel. 05361 75120 

 

oder 

 

Geschäftsstelle, Tel. 05361 771598 

tsg-moerse@wolfsburg.de 
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Ab dem 22.10.19 neue Zeiten beim 
Kinderturnen!!! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Purzelturnen 
 
Eltern-Kind-Turnen 
ab Krabbel-Laufalter 
Donnerstag 15.00-15.45 Uhr 
Anmeldung/Info 05363/989180 
 
 

TurnMäuse 
 

Eltern-Kind-Turnen 
Laufalter - 3 Jahre 

Donnerstag 16.00-17.00 Uhr 
TurnTaffis  
 
Kleinkind-Turnen ohne Eltern 
4-ca.6 Jahre 
Dienstag 16.15-17.15 Uhr 
 
 
 
 

TurnTiger      
 

Kinderturnen      
ab ca. 6 Jahre/Grundschulalter   
Dienstag 17.30-18.30 Uhr    

 
 
 

Einfach vorbeikommen und ausprobieren! (Mehrzweckhalle Mörse) 
Trinkflasche und Turnschuhe nicht vergessen. Die Kleinsten mit Stopper-Socken. 
 
Euer TurnTeam freut sich auf euch 

 
Christiane (ÜL Kinderturnen, BiB, Waldpädagogin) 
Sarah und Anastasja 

 
Infos/Anmeldung bei Christiane Hartmann  
Tel: 05363-989180 
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Der Vorstand der TSG Mörse und 

die Redaktion des TSG Journals 

wünschen allen Lesern ein frohes 

Weihnachtsfest und ein zufriedenes 

Jahr 2020 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Die Geschäftsstelle bleibt vom 

19.12.19 – 03.01.20 

geschlossen 




